






hottes Bnaden
i ſ  Êaf zu Brandenburg des Heiligen Rom. Reichs Ertz-Cammerer und Churfurſt/ Souveramer
titz von Oranien Neufehatel und Vallengin; zu Kagdrburg Cure gunh SergStettin Pornmernder Cap

dene Sache ohn ferners Widerſprechen zunn etande gebvracht wiſſen wouen: unv geyvffet A  nletztern Mandat vom 21. Martüi itztlauffenden Jahrs vey denen anbetreffenden behorig gefruchtet haben hinfolglich von jedem den Schnldige allerunterthanigſte
Gehorſam erfolget ſeyn; So haben Wir doch in vielen Stucken das klare Widerſpiel hochſtmißfallig vernehmrn muſſen; indem Wir nicht nur Zeithero noch

41. .44
Entſchuldigungen und dergleichen ec. hauffig behel—

n

J— Frriderich.

Graf v. Wartenberg.










	Wir Friderich, von Gottes Gnaden, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heiligen Rom. Reichs Ertz-Cammerer und Churfürst ... fügen ... hiemit zu wissen: Daß ... wegen der General-Feuer-Casse bißher mehrmalig ... abgegebenen Verordnungen und Edicten deutlich und zur Gnüge kund werden lassen, daß Wir besagte Feuer-Casse als ... nützlich und ersprießlich-befundene Sache ... wissen wollen: und gehoffet, es würde insonderheit Unser Pœnal-Edict vom 15. Octobr 1706. samt letzern Mandat vom 21. Martii itz
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